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lich erreichte . Am 5 . wurde das oben erwähnte Boot nebstdemProviantaufgenommen,undAlles,obgleichesdortsie-benJahregelegenhatte,invölligunversehrtemZustandebefunden.NunsolltederVersuchgemachtwerden,Spitz-bergenimNordenzuumsegeln,umnachderOstküsteuudwomöglichnachGilesLandvorzudringen,undeswurdedahernachdenSiebenInselngesteuert.AberschonaufdemhalbenWegehinderteEisdasweitereVordringenunddie„Sofia"suchteeinenHafenunterdemNordcap.Am6.und7.wehetenfrischesüdöstlicheWinde,welchedasEisbrachenundzerstreuten,sodaßesam8.Septembermöglichwurde,indieNähederSiebenInselnzugelangen,denenaberdochimmernochfestesEisvorgelagertwarvoneinerBreite,dieetwa1/2Meilebetrug.ManverteietedaherdasFahrzeugandemEisrandevorderParry-JnselnndbegabsichzuFußansLand.HierbestiegmaneinebedeutendeHöheunderblicktenunimOsteneinweitesoffenesMeer,demabereinbreiter,undurchdringlicherEisgürtelvorgelagertwarunddieErreichungdieseroffenenStreckeunmöglichmachte.DahermußtemannothgednmgeuumkehrenundwolltenunnocheinenVersuchmachen,durchdieHiulopeu-StraßenachdemerwähntenGilesLandezugelangen.AlsmanaberhierdenanVersteinerungenüberreichenLovsn-Bergam11.Septembererreichte,fandman,daßderWinter,dessenAn-NäherungmanschonindenletztenvierzehnTagengespürthatte,bereitseingebrochenwarundAllesmiteinerdickenSchneedeckeüberzogenhatte.DaalsodiezuWissenschaft-lichenUntersuchungengeeigneteJahreszeitunwiederbringlichzuEndewarundeinBetretendes^GilesLandes,wennauchausführbar,gauzzwecklosgewesenseinwürde,sokehrtemanzurücknachSmeerenbergaufderAmsterdam-Insel,woselbsteineKohlenschutelagundwartete,ohnemitderdeutschenExpeditionunterKoldeweh,welchegeradedamalsinderNähebeiCapTorelllag,zusammengetroffenzusein.Gleich-wohlhattendieSchwedennachihrerAbfahrtvonderLiefde-BaivonFangmännernnichtalleindieKundeüberdieAn-WesenheitdiesesdeutschenFahrzeugeserhalten,sondernauchvieleLobeserhebungenüberdievortrefflicheFührungdesselbenvernommen.

Hiermit hatte also der erste Abschnitt der Expedition ,
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dessen Hauptaufgabe die wissenschaftliche Untersuchung bereitsentdeckterGegendengewesenwar,seinenEndpunkterreicht,unddieResultatedieserForschungenwarentrotzderHinder-nisse,dieihnenvonderunfreundlichenNaturindenWeggelegtwordenwaren—namentlichwarenindieseminEuropasoheißenSommerdieEisverhältnisseindenhohenBreitenäußerstungünstiggewesen—imGanzengendgewesen,jadieTheilnehmerkonntenmitStolzaufdiekolossalenSammlungenblicken,welchesienachHausebrachten.ZudemnunbeginnendenzweitenAbschnittederExpedition,welcherspeciellzuderLösungderNordpolfrageseineBei-trägeliefernsollteundzurAusgabehatte,womöglichdenPolzuerreichenodersichdemselbenwenigstenssoweitzunähern,alsdieUmständeesgestatteten,warendiemitge-nommenenGelehrtennichtweitererforderlich,fondernviel-mehrhinderlich;daherbliebennurderProf.NordenskjöldundderPhysikerDr.LemströmnebstdemArzteNyströmzurück;dieübrigenaberschifftensicham16.aufderKohlen-schute„Severine",einerNußschaleaufdemWeltmeere,nur43Fußlang,mitdergemachtenwissenschaftlichenAusbeuteein,umindasVaterlandzurückzukehren.Nacheinerbedeu-teudenAbtriftgegenWesten,nachderAussagedesDocentenDr.FriesinderSitzungderAkademiederWissenschaftenam14.Octoberveranlaßt„durchdieeigentümlichenAn-sichtendesSchiffersüberdenCompaß"kamensieam25.SeptemberbeidemherrlichstenWetterinTromsöan,wo-selbstsiedieerbeutetenSchätzederWissenschaftansLandbrachtenundsichdannauseinemPostdampfernachChri-stianiaundweiternachGöteborgeinschifften.Hiertrenntensiesich,indemnunJederinseineHeimatheilte.EineAb-theiluugderReisendenfuhram14.OctoberaufderEisen-bahnnachStockholmundkamdortamAbendenochsofrühan,daßderDr.FriessichunmittelbarvondemBahnhofeindieebenstattfindendeSitzungderAkademiederWissen-schastenzubegebenunddortineinemglänzenden,vonallenAnwesendenmitdemgrößtenInteresseangehörtenVortrageBerichtüberdieExpeditionabstattenkonnte.

 Unmittelbar nach der Abfahrt der Gefährten trat am16.Septemberdiezurückgebliebene„Sofia"ihregefahrvolleHerbstreisean.

Die Landschaft Maj

 Die Grenzen des Landstriches , der diesen Namen führt ,sind,nichtgenauzubestiumien.Manbezeichnetmit„Ma-snren"densüdöstlichenTheilunseresOstpreußens.EineLinievonderrussischenGrenzedurchdieStädteGoldapp,Angerburg,RastenburgbisnachOsterodehingezogenbildetungefährdieNordgrenze.DieWestgrenzewirddurchdieDrewenzgebildet,welchedasWasserderSeegruppe,diesichinderNähederletztgenanntenStadtbefindet,nachSüdenderWeichselzuführtundbeiThornmündet.WestlichvonderDrewenzwohnenPolen.DieMafnrensindNach-kommenderdenPolenstammverwandtenMasovier,derenHerzogKonradimJahre1228dendeutschenRitterordennachPreußenrief,umsichgegendieEinfällederheidnischenBewohnerdiesesLandeszuschützenundzugleichdenBekeh-ruugsversuchendesMönchsChristianvonOlivafestenHaltzugeben.IhreSpracheisteineverdorbeneMundartderhochpolnischenundwirdvongebildetenPolensehrverachtet.DasdeutscheElementistbereitsüberallinMasurensehr
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 mächtig . Die meisten Deutschen findet man , wie leicht er -klärlich,indemnördlicher»TheiledesLandstriches;die13kleinenStädtewerden,vonDeutschenbewohnt;siehabenmehreregrößereColoniengebildet—beiOttelsburg,Wil-lenberg,Johannisburg—undsindinallenKirchdörferninsolcherMengevertreten,daßsieauchdortdenüberwie-gendenEinflußhaben.AußerdemfindetmansieüberallzerstreutinkleinenDörfern.DieMasurengewinnenall-mälignachSüden,namentlichnachSüdostenhin,dieOber-Hand,sodaßdortinkleinerenDörfernnurderLehrerundderOrtsschulzederdeutschenSprachekundigsind.DieMasurenhabenkeinGefühleinereigenenNationa-lität.EsgiebtKeinen,deressichzurEhreschätzte,einMasnrzusein.SiewollenalsPreußenoderalsDeutschebetrachtetwerden.GegendiestammverwandtenPolenzei-gensiegroßeVerachtung,dagegenachtensiedieDeutschensehrhoch.DiesGefühlhatdenFortschrittderdeutschenCulturwesentlicherleichtertunddieselbewirdjetzt,dadie


